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Auswahlverfahren MAPAL PKD-Schneidplatten
Leitfaden – der einfache Weg zur richtigen Schneide

Empfehlung für Schneidplattenform  
und Freiwinkel

Empfehlung Eckenradius

Bitte wählen Sie auf Seite 10/11
     Aussenbearbeitung: 1.1 
     Innenbearbeitung: 1.2

Bitte wählen Sie auf Seite 10/11
     Aussenbearbeitung: 2.1 
     Innenbearbeitung: 2.2

PKD-Sorten

Universelle Feinkorn PKD-Sorte für die effiziente Bearbeitung 
von Nichteisenmetallen sowie nichtmetallischen Werkstoffen 
wie faserverstärkte Kunststoffe. Sie zeichnet sich besonders 
durch hohe Kantenstabilität bei guter Verschleißfestigkeit 
und hohen erreichbaren Oberflächengüten aus.

	       (nur in Verbindung mit Spanbrecher C1)

Feinkörnige PKD-Sorte mit Hartmetallunterlage. Das Feinkorn 
verleiht der Schneide eine gute Schärfe (Schartigkeit). 
Die hohe Verschleissfestigkeit vor allem bei abrasiven Werk­
stoffen verleiht dieser Sorte gute Standzeiten auch bei engen 
Toleranzen.

	       (nur in Verbindung mit Spanbrecher C2)

PKD-Schneidstoff mit mittlerer Korngröße auf einer Hart­
metallunterlage. Hervorragende mechanische Verschleiß­
festigkeit und gute Zähigkeit. Kann auch für Fräsoperationen 
eingesetzt werden.

PKD Schnittdatenempfehlung

PU615

PU660

PU670

Werkstoff Schnittgeschw. m/min

Aluminium mit Si < 12 % 800 – 3000

Aluminium mit Si > 12 % 500 – 1800

Kupfer und Kupferlegierungen 500 – 1500

Messing 500 – 1500

Bronze 200 – 500

Carbon/Graphit 200 – 500

Grüne Keramik 100 – 500

Edelmetalle (Platin, Gold, Silber etc.) 100 – 400

Kunststoffe 400 – 1200

Kunststoffe faserverstärkt 300 – 800

Sinterstahl 50 – 90

Hartmetall 25 % > Co-Gehalt > 10 % 10 – 30

Spanbrechergeometrie

Spanbrecherstruktur C1
Die Spanbrecherstruktur C1 wurde speziell für Zerspanungsauf­
gaben mit niedrigen Schnitttiefen und somit dünnen Spänen 
entwickelt.  
Die Späne werden auch bei hohen Schnittgeschwindigkeiten  
zuverlässig gebrochen und können störungsfrei abtransportiert 
werden.

Spanbrecherstruktur C2
Für Zerspanungsaufgaben mit höherer Schnitttiefe ist die 
Struktur C2 verfügbar. Mit dieser Spanbrecherstruktur werden 
ebenfalls kurze, leicht zu beherrschende Späne erzeugt.
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